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3 
m a l 

wöchent
lich liest der 

moderne 
Forstwirt, 

Sägewerker,' 
Holzhändler die 

hervorragen den 
Originalartikel aber 

alle fachlichen, kom
merziellen und t echni-

schen Fragen der inter' 
nationalen Holzwirt-

schaft, er ste Nachrichten 
über alle wichtigen holzwirtschaftli-

chen Ereignisse, die verläßlichen Markt
and Preisberichte (wöchentlich aas zirka 

20 Ländern) in seinem international andr
er kannten Fachblatt „Internationaler Holz-

markt* („Der Holzmarkt"), Organ für alte Inter
essen der internationalen Holzwirtschaft (erscheint 

dreimal wöchentlich Dienstag, Donnerstag, Sanistqg) 
Beste Insertion für Env, Verkauf und Repräsentation! 



Die vielfachen, immer wiederholten Anfragen 
über die Höhe der einzelnen ZoHpositionen der ver
schiedenen Länder, die an die Redaktion des „ I n t e r-
n a t i o n a l e r H o l z m a r k t " , Wien, sowohl als auch 
an die Holzfachorganisationen gelangen, haben mich 
über Ersuchen der Redaktion des „ I n t e r n a t i o n a l e r 
H o l z m a r k t " veranlaßt, in vorliegender Broschüre 
die w i c h t i g s t e n Holzein- und -ausfuhrzölle der 
mitteleuropäischen und westlichen holzproduzierenden 
und -konsumierenden Staaten zusammenzufassen. 

Zweck dieses Büchleins, das natürlich nur einen 
Auszug aus den umfangreichen Zolltarifen der einzel
nen Staaten enthalten kann, ist, raschest über die wich
tigsten Holzzölle, die Ende März 1929 in Gültigkeit sind, 
zu informieren. Hoffentlich erfüllt es den vom Ver
fasser -gewünschten praktischen Zweck. 

W i e n , im April 1929. 
I. Tauber, 

Sekretär der „Holzhalle" Wien. 
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OESTEBREICH 
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Oesterreich. 

Holzeinfuhr. 

Nadi T.-Nr. 294a unterliegen. B r e n n b o 1 z, audi 
Holzborke, Busch und Reisig einem Zolleb welcher im 
Vertrag mit der T s c h e e h o s l o w a k e i auf O.50 Gold
kronen per Doppelzentner festgesetzt ist, während 
Holzkohle, auch Holzbriketten, Flechtweiden, Faschinen, 
ferner B a u - u n d N u t z h o l z iu i" u n d e in, h e-
s c h I a g e n e m "oder in der Längs ridi tun g gesägtem 
Zustande (Bretter, Pfosten u. dgl.), insoferne sie nidit 
weiter bearbeitet sind, ferner Reif holz für Faßbinde
rei, audi weiterhin z o l l f r e i belassen wurden. 

Bau- und Nutzholz, weiter bearbeitet, also gehobelt, 
genutet, gespundet; vorgeriditetes Faßholz, Holzdraht, 
Holzwolle Goldkronen 5:— per 100 kg 

Für g e d ä m p f t e s , nicht anderweitig bearbeitetes 
L a u b h o l z wurde im Vertragswege; ebenfalls die 
Z o l l f r e i h e i t festgesetzt, für imprägnierte Holzstan-
gen der besonders ermäßigte Satz von 3.50 Goldkronen 
per Doppelzentner vereinbart* während alles „weiter 
bearbeitete" Sdmittmaterial, d, i. gehobelte, genutete, 
gespundete, getränkte (imprägnierte) Ware, Holzdraht, 
Holzwolle, mit einem Zoll von 4 Goldkronen per Dop
pelzentner belegt ist. Holzmehl Goldkronen 1.50. 

Furniere GK 
1. roh* gefärbt oder gebeizt . . . . . . . . 8.— 
2. eingelegt, Holzmosaik 30.— 

Sperrholz 
1. r o h • • . . , , IQ,— 
2. anderes, geformte Sesselsitze, Rücklehnen aus 

Sperrholz, auch roh . * f P * ^ J ä ^ ^ T • • • 12.— 
Friesen 

Riemen, Stäbe, Tafeln, gehobelt, sowie Parketten 
a) toh, gebeizt, gefärbt, gefirnißt, lackiert, poliert 5,— 
b) furniert . - • - , . . 20. 
c) eingelegt 72.— 



ITALIEN ' V; 

2ß 
einem Ende- mit- Teer, Karbolineum oder 
irgendeinem anderen ähnlichen Stoff ge
tränkt oder angestrichen sind,' 

T-Nr. 605. Brennholz (Holzmehl, Sägespähe) zollfrei 
Furnierhlätter, 1 bis .3 mm . . , . 'Goldlire 3 + 50% 

bis 1 mm od. schwächer „ 4 -+• 50% j 
Stäbe für Reifen jedep Länge . .• . .. .• • { zollfrei 
Holzdraht für Zündhölzchen - . , , ^ . - ' . zollfrei 
F n r n i e r b l ä t t e r (für Kunsttischlerarbeiten-Edel-

hölzer): in der Stärke von 1 bis 3 mm Goldlire 6 + 20% 
bis i mm Goldlire 8 + 20% 

S p e r r li-o*lz: 
in Platten ans 5 Brettern od weniger. Goldlire 4 -f- 20% 

mehr als 3 Bretter Goldlire 5 + 20%' 
für Ö s t e r r. S p e r r h o l z : -

in Platten bis.zu drei Brettern . J& . Goldlire 9.— 
yon mehr als drei Brettern Goldlire 10.50 

auf die Anzahl der Blätter Bnchen-
sperrplatten ohne Rücksicht **&&. .• . Goldlire 8.— 

alles per i00.kg. 

Spanien. 
Einfuhrz&tle.. •'sj^jj! 

Die in Golđpes'eten. erstellten Zollsätze Spaniens 
sind im allgemienen recht hoch zu,nennen. Rundholz 
und Grubenholz bis zu 25 cm Durchmesser mit einem 
Bing'angszoll von 1.25 Goldpeseten belastet. Eisenbahn
schwellen mit 1.05 per 100 Kilogramm. Stämme für 
Papierfabrikation Pes. 0.80. 

Die Zolle für Sägewaren sind per Kubikmeter 
berechnet und für österreichisches Holz . wurden ver
tragsmäßig folgende Zugeständnisse gemacht: 
T.-Nr. 100- Gemeines Holz in Brettern von mehr als. 

75 mm Dicke; Bohlen, starke und schwächt; 
Balken und Stämme und Holz für Schiff
bau Pes. 10 per "Kubikmeter. 

T.-Nr. 101. Gemeines Holz in Brettern und Bohlen von 
mehr als 40 mm bis einschl. 75 mm Dicke 
Pes. 11' per Kubikmeter. 

T.-Nr. 102. Gemeines Holz in Brettern bis einschließlich 
40. mm Dicke Pes. 12 per Kubikmeter. 

T.-Nr. 103. Gemeines Holz in gehobelten oder gefalzten 
Brettern Pes. 2.0. per Kubikmeter. 


